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„Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, sondern möglich machen.“
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€ 176.000
Spenden und Sponsoring

160
Mitarbeiter

€ 8.973.000
Löhne, Gehälter, Sozialabgaben

€ 1.892.000.000
Betreutes Kundenvolumen

€

€ 894.800.000

Bilanzsumme

48.614
Kunden

15.885
Mitglieder

Auszubildende
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Vorwort Vorstand Wir in Zahlen
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Sehr geehrte Mitglieder und Kunden, 
sehr geehrte Damen und Herren,

dieses Zitat des französischen Schriftstellers Antoine de 
Saint-Exupéry beschreibt den Weg, den wir als VR-Bank 
Südwestpfalz eingeschlagen haben sehr gut – gerade im 
Gesamtkontext des vergangenen Jahres. 
Geschehnisse, die wir nicht beeinflussen können, Fol-
gen internationaler Zusammenhänge in Politik und 
Wirtschaft, globale Entwicklungen, zusammengefasst: 
unerwartete Ereignisse, passieren. Wir können sie nicht 
steuern oder vorhersehen. Die Zukunft lässt sich nicht 
voraussagen. Uns bleibt es lediglich, darauf zu reagie -
ren und für uns und unsere Kunden den bestmöglichen 
Weg zu finden, getreu unseres Mottos: „Wir machen den 
Weg frei“. So ist es unser Ziel, Hindernisse zu überwin -
den, zu wachsen und gemeinsam die Zukunft möglich zu 
machen.

Es wäre schlichtweg nicht korrekt und verharmlost, zu 
sagen, wir blickten nicht auf ein herausforderndes und 
anstrengendes Jahr 2023 zurück. Die letzten Folgen 
der Corona-Pandemie und die Auswirkungen des rus-
sischen Angriffskrieges auf die Ukraine machten sich in 
der konjunkturellen Entwicklung der deutschen Wirt -
schaft deutlich bemerkbar. Energie- und Rohstoffpreise 
stiegen rasant an und schlugen sich in sehr hohen Infla-
tionsraten und gigantischen Zinssätzen für Finanzierun-
gen nieder. Bedingungen, die für uns und unsere Kunden 
eine große Last darstellten. Bedingungen, die uns teil-
weise verängstigt haben.

Doch vor dem Hintergrund all dieser problematischen 
Entwicklungen, trotz dieser schwierigen Rahmenbe -
dingungen, reagierten wir als VR-Bank Südwestpfalz im 
Sinne unserer Kunden und unserer Region und schafften 
so den Grundstein für ein erfolgreiches Geschäftsjahr. 
Wir haben das Fundament gelegt, um die Zukunft mög-
lich zu machen.

Wir können uns immer auf das verlassen, was uns in der 
Südwestpfalz stark macht - der Zusammenhalt. Im Sin -
ne der genossenschaftlichen Idee haben wir im vergan -
genen Jahr gezeigt: „Alleine ist man stark, gemeinsam 
unschlagbar.“ Wir haben nicht nur ein sehr gutes Be -
triebsergebnis erzielt, sondern auch in anderer Hinsicht 
Rekorde aufgestellt. So war beispielsweise unsere Un -
terstützung regionaler Projekte im Rahmen von Spenden 
und Sponsoring so hoch wie niemals zuvor.
 
Südwestpfalzliebe heißt für uns: Wir machen die Zukunft 
möglich, indem wir nicht nur unsere Kunden und die Pro -
jekte in der Region unterstützen, sondern uns auch als 
regionale Genossenschaftsbank in einer immer schneller 
werdenden Welt mit höheren Anforderungen und dem 
zunehmenden Wunsch nach Kontinuität und Verläss -
lichkeit zurechtfinden.

Unser Anspruch ist es weiterhin, die Digitalisierung vo -
ranzutreiben und trotzdem unserem Leistungsanspruch 
in Kundennähe und vertrauensvollem Miteinander ge -
recht zu werden. Das macht uns als regionale Genos -
senschaftsbank aus.  Wir wollen das Gute in uns beibe -
halten, weitere Potenziale erschließen, Synergieeffekte 
heben und Prozesse optimieren. So wollen wir gemein -
sam, langfristig die Zukunft als wettbewerbsfähige Ge-
nossenschaftsbank möglich machen. Der eingeschlage-
ne Weg, und das zeigt sich in der Zufriedenheit unserer 
Kunden und in unseren Ergebnissen, ist der richtige. 

Einen besonderen Dank möchten wir aber an unsere 
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter richten, 
deren unermüdlicher Einsatz und das Leben unserer 
Unternehmensphilosophie, unseren Erfolg überhaupt 
erst möglich macht. Und wir danken besonders unseren 
Mitgliedern, Kunden und Geschäftspartnern für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen und die fruchtbare Zu -
sammenarbeit in jedweder Hinsicht. Ohne Sie wäre der 
von uns beschrittene Weg nicht passierbar. 

Lassen Sie uns auch weiterhin – frei nach dem Zitat von 
Antoine de Saint-Exupéry – die Zukunft nicht voraus-
sehen, sondern darauf reagieren, das Beste aus jedem 
Moment machen, zusammen Großes schaffen und die 
Zukunft möglich machen. 

Wir freuen uns darauf. 

Herzlichst

Paul Heim  Michael Knecht



Grundschule Bottenbach

-
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#Südwestpfalzliebe

„Was wir heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt von morgen aussieht.“ 
(Marie von Ebner-Eschenbach)

Karitatives Zertifikat

Wir als VR-Bank Südwestpfalz eG haben im Frühjahr 
2023 gemeinsam mit der DZ-Bank ein Anlagezertifikat 
auf den EuroStoxx50 Aktienindex aufgelegt. Das Karita -
tive Zertifikat bot den Kunden eine Verzinsung ihrer An -
lage von fünf Prozent. 

Pro 1.000 Euro Anlagebetrag wurde eine Spende in der 
Höhe von fünf Euro seitens der VR-Bank für einen kari -
tativen Zweck zugesagt. Die DZ Bank sagte eine Spende 
in gleicher Höhe zu. Mit Beendigung des Aktionszeit -
raumes unseres Karitativen Zertifikates kam eine vor -
her für nahezu unvorstellbar geglaubte Summe von 2,2 
Millionen Euro zusammen. Daraus ergab sich eine Spen-
densumme in der Höhe von 22.570 Euro (aufgerundet), 
welche zu gleichen Teilen einerseits an den Förderver -
ein Hospiz Haus Magdalena e. V. und andererseits an 
den Ambulanten Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst 
Südwestpfalz ging. 

Eine großartige Spendensumme für den guten Zweck in 
unserer Region. Auch in Zukunft möchten wir das Karita -
tive Zertifikat neu auflegen und dadurch sowohl unse-
ren Kunden als auch den vielen tollen Einrichtungen in 
unserer Region etwas Gutes tun. 

v.l.n.r.: Michael Knecht, Dr. Carsten Henn, Dr. Susanne Ganster, Paul 

Heim, Doris Freyer und Annette Martin

Knockout Charity-Fightnight

Kein Kampf in einem Ring ist schwerer als ein Kampf ge -
gen eine Krebserkrankung. Deshalb war es für uns keine 
Frage, eine ganz besondere Veranstaltung als Sponsor 
zu unterstützen. 

Jan Lorson, Headcoach beim Knockout Gym in Rodal-
ben trat mit seinem Anliegen und der Idee einer Bene -
fiz-Veranstaltung an uns heran. Seit er seine Schwester 
an die Krebserkrankung verloren hat, setzt er sich für 
den Kampf gegen die Krankheit ein. So kam die Idee der 
Knockout Charity-Fightnight zustande. Im Rahmen einer 
Gala mit hochklassigen Kämpfen in verschiedenen Nah-
kampfstilen sollten einerseits Spendengelder gesam -
melt werden und gleichzeitig eine Typisierungsaktion 
für DKMS stattfinden. 

Des Weiteren hinterließ die Schwester von Jan Lorson 
ein besonderes Erbe. Sie liebte es, Lego zu bauen. Daher 
war ihre eigene Ausstellung im Rahmen des Abends zu 
sehen und es konnten zahlreiche Spendengelder für den 
Verein Lautersteine e. V., welcher sich ebenfalls für kari -
tative Zwecke einsetzt, gesammelt werden.

Die Geschichte von Herrn Lorson bewegte uns und wir 
zögerten nicht, unsere Unterstützung zuzusichern. Wir 
ließen es uns nicht nehmen, diese tolle Idee als Haupt-
sponsor zu fördern. Mit insgesamt 5.000 Euro sponser -
ten wir die Veranstaltung sowie die beteiligten Organi -
sationen DKMS, die Deutsche Kinderkrebsstiftung und 
Lautersteine e. V.. Dadurch kamen wir sogar zu der Ehre, 
den Gürtel für den Gewinn des Europameisterschafts -
kampfes zu überreichen.  

Alles in allem erlebten wir in der TSR Halle in Rodal -
ben eine tolle Benefizveranstaltung mit spannenden 
Kämpfen und vielen freiwilligen Spendern für den guten 
Zweck. Darüber hinaus registrierten sich über 100 Men -
schen bei DKMS und leisteten so einen wichtigen Bei-
trag im Kampf gegen den Krebs.

Europameister Juan „Elpuerro“ Schkorra und Michael Knecht

Outdoor-Klassenzimmer

Wir stehen für Nachhaltigkeit. Dahingehend waren die 
Outdoor-Klassenzimmer ein besonderes Projekt im ver-
gangenen Jahr.

Bei einem Social-Media-Gewinnspiel von Ende des Jah -
res 2022 wurden in Kooperation mit dem Gewinnspar-
verein drei Outdoor-Klassenzimmer aus Holz verlost. Der 
Wert eines Klassenzimmers belief sich auf 10.000 Euro. 

Die drei Schulen, die bei dem Gewinnspiel gewonnen 
und nun stolze Besitzer eines hölzernen und nachhal-
tigen Outdoor-Klassenzimmers sind: die Grundschule 
Bottenbach, die Grundschule Rieschweiler-Mühlbach 
und die Heinrich-Weber-Schule Lemberg. Engagierte 
Eltern beteiligten sich bei den Aufbauarbeiten der Klas -
senzimmer und setzten die Projekte in Eigenregie um. 
Bei den Besuchen zur Spendenübergabe vor Ort fanden 
wir begeisterte Kinder in einer schönen, nachhaltigen 
Unterrichtsmöglichkeit im Grünen vor. Die Lehrkräfte 
der Schulen berichteten, dass die „Grünen Klassenzim -
mer“ sehr beliebt bei den Schülern seien und eine Menge 
Lehrmöglichkeiten zu Themen wie Natur und Nachhal-
tigkeit böten.

Wir sind stolz darauf, dass wir solche tollen und nachhal -
tigen Projekte in unserer Region unterstützen und lang -
fristig zur Bildung unseres Nachwuchses beitragen kön-
nen.  Wir werden auch weiterhin gespannt verfolgen, wie 
sich die Outdoor-Klassenzimmer entwickeln und sicher-
lich auch eine Unterrichtsstunde im Freien besuchen. 

Unterstützung Förderverein Patientenforum

Wir sind für die Region da und wollen unseren Beitrag 
leisten. Gerade in ländlicheren Regionen herrscht in 
Arztpraxen und Krankenhäusern häufig Ärztemangel. 
Dies ist leider auch in unserer Region der Fall. 

Der Förderverein Patientenforum e. V. will dieser Ent -
wicklung entgegenwirken. Dabei wollen wir unterstüt -
zen. So finanzieren wir ein Stipendium einer Medizinstu -
dentin, die als Bedingung für den Erhalt der Fördergelder 
die Verpflichtung eingeht, nach ihrem erfolgreich abge -
schlossenen Studium für mindestens drei Jahre als Ärz -
tin im Städtischen Krankenhaus Pirmasens zu bleiben. 

v.l.n.r.: Markus Zwick (Oberbürgermeister Pirmasens), Dipl.-oec. Martin 

Forster (Geschäftsführer Krankenhaus Pirmasens), Rigo Meyer (Vorsit -

zender Förderverein Patientenforum)

Wir wollen die Vereine, Schulen und die vielen tollen so -
zialen Projekte in unserer Region fördern. Wir wollen der 
Region etwas zurückgeben und dazu beitragen, gemein-
sam das Fundament für eine gute Zukunft der Südwest-
pfalz zu legen. Wir leben echte Südwestpfalzliebe.

Durch die Mithilfe unserer vielen Gewinnsparer konn -
ten wir im vergangenen Jahr insgesamt 176.000 Euro 
an Fördermitteln für die Region bereitstellen. Wir freu -
en uns auch im kommenden Jahr auf viele spannende 
Projekte, die wir aus tiefster Überzeugung unterstützen. 
Das ist der Kerngedanke der genossenschaftlichen Idee: 
„Was einer alleine nicht schafft, schaffen viele.“
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#Südwestpfalzliebe

Paul Heim, Wolfgang Grupp, Michael Knecht

Jugendfeuerwehr Südwestpfalz

Das Ehrenamt ist das Rückgrat unserer Gesellschaft. Nur 
durch Menschen, die ehrenamtlich tätig sind, funktio -
niert das harmonische und vertraute Zusammenleben in 
der schönen Südwestpfalz. Daher ist es besonders wich -
tig, dass der Nachwuchs in den Ehrenämtern frühzeitig 
entsprechend unterstützt und gefördert wird. Dafür ste -
hen wir als die Genossenschaftsbank in der Region. Es ist 
wichtig und es lohnt sich, in die Zukunft zu investieren. 
So haben wir im vergangenen Geschäftsjahr festgelegt, 
die fleißigen Ehrenamtler der Jugendfeuerwehr unserer 
Region zu unterstützen. 

Aus den Töpfen der Reinerträge unserer Gewinnsparlose 
haben wir T-Shirts im Wert von insgesamt 10.000 Euro 
für die Ortsverbände der Jugendfeuerwehr des Land -
kreises Südwestpfalz angeschafft. Für insgesamt 38 
Ortsgruppen in unserer Region kamen rund 700 T-Shirts 
für die Kinder und Jugendlichen zusammen.

Vorderste Reihe v.l.n.r.: Stiven Schütz (Brand- und Katastrophenschutz -

inspekteur), Michael Knecht (Vorstand VR-Bank), Carmen Schefsky 

(stellvertretende Kreisjugendfeuerwehrwartin) und Dominik Kühnel 

(Kreisjugendfeuerwehrwart)

VR-Bank Fußballcamp

Mitte des Jahres 2023 kamen zwei Herren mit einer be -
sonderen Unterstützungsanfrage auf unsere Marketing -
abteilung zu. Patrick Fischer, ehemals Trainer des FK 
Pirmasens, und Ronny Fahr, der lange Zeit Torhüter von 
„die Klub“ gewesen ist, brachten ihre Idee vor, ihr Fuß -
ballwissen an die Nachwuchskicker unserer Region wei -
terzugeben. 

Die beiden Trainer dachten an ein Fußballcamp, in dem 
die fußballbegeisterten Kinder in unserer Region ge-
fördert und gefordert werden. Sie wollen die Nach -
wuchsspieler in der Südwestpfalz weiterentwickeln und 
gleichzeitig den Spaß am Sport mitgeben.

Das Fußballcamp erfreut sich wachsender Beliebtheit 
und immer mehr Andrang. Gerne nutzen wir die Chance, 
die Jugend und den Sport in der Region zu fördern und 
den beiden Trainern die Möglichkeit zu bieten, ihre Vi -
sion zu verwirklichen.

Teilnehmer VR-Bank Fußballcamp mit Trainer Ronny Fahr und Patrick 

Fischer 

Seine Anwesenheit sorgte dafür, dass das Forum Alte 
Post binnen kürzester Zeit restlos ausgebucht war und 
einige Kunden sogar vor dem Eingang warteten, sollten 
noch Plätze frei werden. Mit seiner gewohnt geradlini -
gen Vortragsweise und dem Teilen von Erfahrungen aus 
seinem Unternehmen, machte er den regionalen Unter -
nehmern Mut für herausfordernde Zeiten. Eine durch -
weg gelungene Kundenveranstaltung als Ausrufezei -
chen und Highlight in der Region.

Höhepunkt der Veranstaltung, und das war es, was die 
Veranstaltung zum Ausrufezeichen in der Region werden 
ließ, war der ehemalige Geschäftsführer von Trigema 
Wolfgang Grupp. Wir schafften es, den charismatischen 
Unternehmer als Keynote Speaker für unsere Veranstal -
tung zu gewinnen. 

ISB-Veranstaltung
„Rolle vorwärts im Mittelstand“

Neben zahlreichen Kundenveranstaltungen mit den Ver -
bundpartnern R+V und der DZ Bank haben wir 2023 ein 
besonderes Ausrufezeichen in der Region gesetzt – die 
Veranstaltung zum Thema „Rolle vorwärts im Mittel -
stand“ in Kooperation mit der Investitions- und Struktur -
bank Rheinland-Pfalz im Forum Alte Post in Pirmasens. 

Ziel der Veranstaltung war es, dem mittelständischen 
Unternehmertum in der Region in herausfordernden 
Zeiten zu zeigen, dass sie nicht allein sind. Sie sollte als 
Schulterschluss zwischen Bank, Politik und mittelstän-
discher Wirtschaft dienen, bei der Netzwerke aufgebaut, 
Ängste genommen und Erfahrungen geteilt werden 
können.

So fanden sich die Unternehmer in einem spannend erfri-
schenden Mix aus Darstellungen wirtschaftspolitischer 
Sichtweisen, Best-Practice-Beispielen aus der Region 
und Darstellungen unserer Finanzexperten über mögli -
che Kreditstrukturen und Hilfspakete. Viele mittelstän -
dische Unternehmen sehen sich gerade zu Zeiten der 
Inflation mit großen Herausforderungen konfrontiert, 
denken an Unternehmensnachfolge oder beschäftigen 
sich mit anderweitigen unternehmerischen Themen. In 
diesem Sinne war unsere Veranstaltung ein voller Erfolg, 
denn wir konnten den Mittelständlern die Hand reichen 
und aufzeigen, dass wir ein verlässlicher Finanzpartner 
in schwierigen Zeiten sind. 

In Zweibrücken wurden die Kinder zu einem Puppenspiel 
eingeladen, welches die jungen Zuhörer begeisterte 
und zum Abschluss der Vorleseaktion ein fröhliches und 
lehrreiches Erlebnis bot. Diese Aktion zu unterstützen ist 
uns eine Herzensangelegenheit, welche wir auch gerne 
zukünftig weiterführen werden.

Wodo Puppenspiel - Dorothee Wellfonder

Im Jahr 2023 haben wir den Vorlesesommer in der Re -
gion unterstützt und damit einen wertvollen Beitrag 
zur Förderung der Lesekultur bei Kindern und Jugend -
lichen geleistet. Der Vorlesesommer ist eine Ergänzung 
zum weitaus bekannteren Sommerleseclub und füllt so 
eine Lücke für die Kleineren. Vorlesen fördert die Fan -
tasie sowie die kognitiven Fähigkeiten von Kindern. Zu -
dem stärkt es emotionale und soziale Kompetenzen. Alle 
Teilnehmer haben Bilder zu den vorgelesenen Büchern 
gemalt, um so das Gehörte kreativ zu verarbeiten. 

Vorlesesommer 2023: Unser Engagement                            
in Pirmasens und Zweibrücken

Walhalla-Kinocenter Pirmasens - Lassie 

Wir haben sowohl in Pirmasens als auch in Zweibrücken 
den Vorlesesommer mit jeweils 750 € unterstützt. Durch 
unsere Unterstützung konnten auch die Teilnehmer die -
ser Aktion einen würdigen Abschluss feiern. In Pirmasens 
wurden Kinosäle gebucht, in denen der Film Lassie ge-
zeigt wurde. Diese Veranstaltung bot den Kindern und 
ihren Familien nicht nur ein unvergessliches Kinoerleb-
nis, sondern auch eine würdige Bühne für die Ehrung der 
fleißigen Zuhörer. 

Aus dieser Idee und unserer Unterstützungszusage ent -
stand das VR-Bank Fußballcamp. Unter dem Namen un -
serer Bank finden seither regelmäßig zahlreiche Kinder 
ihren Weg zu dem meist zweitägigen Camp. Dank unse-
rer Kooperation mit TS Sports-Fashion werden die Kin -
der mit hochwertigen Trikots ausgestattet und finden 
optimale Trainingsbedingungen vor. 
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Bilanz Geschäftsjahr 2023

Aktivseite

TEUR
TEUR

(Vorjahr)

Barreserve

Forderungen an Kreditinstitute

Forderungen an Kunden

Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere

Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaftsbanken

Anteile an verbundenen Unternehmen

Treuhandvermögen

Immaterielle Anlagewerte

Sachanlagen

Sonstige Vermögensgegenstände

Summe Aktiva

7.865

173.416

517.699

42.666

116.776

27.146

350

2.378

68

5.052

1.418

894.835

9.312

163.339

519.180

43.464

112.711

27.146

350

3.007

0

5.966

1.068

885.542

Passivseite TEUR
(Vorjahr)

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

Verbriefte Verbindlichkeiten

Treuhandverbindlichkeiten

Sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

Rückstellungen

Fonds für allgemeine Bankrisiken

Eigenkapital

- gezeichnetes Kapital

- Rücklagen

Passivseite TEUR

33.778

748.078

502

2.378

1.381

23

4.746

40.000

63.949

13.397

49.460

34.529

747.021

501

3.007

1.990

37

5.261

33.500

59.696

12.847

46.120

- Bilanzgewinn 1.092 730

Eventualverbindlichkeiten und andere Verpflichtungen 23.725 35.898

Summe Passiva 894.835 885.542
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TEUR
TEUR

(Vorjahr)

Sonstige betriebliche Erträge

Personalaufwand

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit

Außerordentliches Ergebnis

Steuern

Einstellung in den Fonds für allgemeine Bankrisiken

Jahresüberschuss

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr

Bilanzgewinn

Provisionsaufwendungen

0

Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten Wertpapieren
sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, Anteile an ver- 
bundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere

Provisionserträge

Andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und bestimmte
Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft

Zinsaufwendungen

Laufende Erträge aus anderen Wertpapieren und Beteiligungen

357

293

8.973

6.953

679

529

5.025

2

12.436

31

2.029

6.500

3.939

1.092

7.656

2.299

2.099

17.155Zinserträge

4.075

344

335

8.413

5.460

817

208

0

23

1.750

-28

993

0

729

730

7.380

719

2.103

11.990

3 1

2.850 0Einstellungen in die Ergebnisrücklagen
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Sehr geehrte Mitglieder, Kunden und Geschäftsfreunde
der VR-Bank Südwestpfalz eG Pirmasens - Zweibrücken,

der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 2023 die ihm nach 
Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden 
Aufgaben mit großer Sorgfalt wahrgenommen. Er nahm 
seine Überwachungsfunktion wahr und fasste die in sei-
nem Zuständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse, diese 
beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach § 
53 GenG.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in regelmäßi -
gen Sitzungen über die Geschäftsentwicklung, die Ver -
mögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über besondere 
Ereignisse. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsit -
zende in einem engen Informations- und Gedankenaus-
tausch mit dem Vorstand.

Der Aufsichtsrat war in allen Entscheidungen von grund -
legender Bedeutung für das Haus unmittelbar und früh-
zeitig eingebunden. Der Vorstand unterrichtete uns re -
gelmäßig, zeitnah und umfassend, sowohl schriftlich als 
auch mündlich, über die Unternehmensplanung, die lau-
fenden Geschäfte, die strategische Weiterentwicklung 
sowie über besondere Ereignisse, die aktuelle Lage, die 
Risiko- und Ertragssituation, zahlreiche aufsichtsrecht -
liche Themenfelder und die Kreditvergabe der VR-Bank 
Südwestpfalz eG Pirmasens – Zweibrücken.

Auf der Grundlage der Berichterstattung des Vorstandes 
haben wir die Geschäftsentwicklung sowie für die Bank 
wichtige Entscheidungen und Vorgänge ausführlich er-
örtert. Die vom Vorstand unterbreitete Beschlussvor -
schläge wurden durch den Aufsichtsrat geprüft und es 
wurde über diese beraten.

Der vorliegende Jahresabschluss 2023 mit Lagebericht 
wurde vom Genoverband e. V. geprüft und mit dem un -
eingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. Über 
das Prüfungsergebnis wird in der Vertreterversamm -
lung berichtet. Den Jahresabschluss, den Lagebericht 
und den Vorschlag für die Verwendung des Jahresüber -
schusses hat der Aufsichtsrat geprüft und in Ordnung 
befunden. Der Vorschlag für die Verwendung des Jah -
resüberschusses – unter Einbeziehung des Gewinnvor-
trages – entspricht den Vorschriften der Satzung. 

Der Aufsichtsrat dankt den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern und dem Vorstand für ihre erfolgreiche Arbeit. 
Ein besonderer Dank gilt auch unseren Vertretern für ihr 
ehrenamtliches Engagement für die Bank, unseren Mit-
gliedern sowie unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für das der Bank im abgelaufenen Geschäftsjahr entge-
gengebrachte Vertrauen. Es wird uns allen im Jahr 2024 
ein großer Ansporn sein, in einem nach wie vor außer -
gewöhnlichen und anspruchsvollen Umfeld erfolgreich 
zu bleiben.

Pirmasens, im Mai 2024

Dr. Bernhard Matheis
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Aufsichtsratsvorsitzender Dr. Bernhard Matheis

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, 
den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 31. 
Dezember 2023 festzustellen und die vorgeschlagene 
Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen. In 
diesem Jahr scheiden aufgrund satzungsrechtlicher Re -
gelungen die Aufsichtsratsmitglieder Frau Prof. Dr. Heike 
Jochum sowie die Herren Dr. Franz Friedrich Kleberger 
und Rolf Schlicher aus dem Aufsichtsrat aus. Die Wieder -
wahl der ausscheidenden Mitglieder ist zulässig.
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